
Wir tun, was wir lieben - und wir lieben, was wir tun! 
Diesem Grundsatz sind wir auch im dritten Vereinsjahr 
von helpucation e.V. treu geblieben - und haben als 
aktive Mitglieder gemeinsam mit angepackt, um das  
Angkor Kids Center in Kambodscha wieder einen 
großen Schritt voranzubringen - auch, wenn wir einige 
Hürden zu meistern hatten. Und darauf sind wir stolz! 

Aber auch ihr könnt stolz sein: Mit deiner Unterstützung 
als Fördermitglied oder Spender zeigst du, dass du wie 
wir daran glaubst, dass kleine Taten große Dinge be-
wirken können. Und dafür sagen wir von Herzen: Danke!

Viel Spaß beim Lesen!   

und noch mehr vor!
Wir haben viel geschafftEndlich fließt genügend Strom aus regenerativen Quel-

len im Angkor Kids Center. Eine der ersten Maßnahmen 
nach dem Bau der neuen Solaranlage war die 
Etablierung von Computerkursen, die vor allem durch 
die tatkräftige Mithilfe unseres australischen Partners, 
der “Ivanhoe Grammar School”, möglich wurden. Dank 

ihrer Spende von zehn hochwertigen Laptops kann un-
ser frischgebackener Schul-Administrator Chhay den 
älteren Schülern nun wöchentliche Computer-Trainings 
geben. Die Fortschritte sind enorm und die Plätze sind 
heiß begehrt, denn hier lernen die Schüler den Umgang 
mit Programmen, die im Arbeitsleben später sehr 
wertvoll sind. Wir sind zudem überzeugt davon, dass 
der sinnvolle Einsatz von Computern zu schnelleren  
Lernfortschritten im Unterricht führt und auch den Aus-
tausch mit Menschen aus der ganzen Welt fördert. So 
schafft das AKC den Anschluss an den Rest der Welt. 

Es wurde Licht!

Unsere Idee vom “Homelight”

Lange haben wir dafür gespart, Spenden gesammelt 
und Partner gesucht - im Mai 2017 war es dann end-
lich soweit! Das Angkor Kids Center hat eine neue, 
leistungsstarke Solaranlage bekommen. Das bedeutet: 
Licht für den Unterricht am Abend, Computer-Work-
shops, Filmnächte - all diese Träume und Ideen werden 
jetzt endlich möglich, dank der Hilfe vieler Spender, des 
Rotary Clubs Frankfurt International und des Philipps-
burger Solar-Experten Jürgen Olbort, der gemeinsam 
mit unserem Unterstützer Michael Metzger den Bau der 
Solaranlage vor Ort betreut hat. Wir sind überglücklich 
und sagen DANKE an alle Unterstützer!

Das AKC im deutschen TV
Der Bau der Solaranlage im AKC  wurde im Rah-
men der Reisedokumentation “Kambodscha-Im 
Reich der Khmer” begleitet und im November am 
Samstagabend auf dem Sender Sat.1 ausgestrahlt. 
Unser Vorstand Andreas Dorner war als verant-
wortlicher Filmemacher vor Ort und hat die letzten 
Bauarbeiten des AKC-Team filmisch dokumentiert. 

Der Vorstand stellt sich vor

Aktuelle Infos und Updates, was gerade im Angkor 
Kids Center im Gange ist, findet ihr immer unter 
www.angkorkidscenter.org/newsblog 

Andreas Dorner  | 1. Vorstand
Andi ist seit Gründung des Vereins unser 
Vorstandsvorsitzender und voller Leiden-
schaft dabei. Der Aufbau und das Projekt 
des Angkor Kids Centers gehen auf seine 
enge Freundschaft zum AKC Projektdirek-
tor Samnang zurück. Die beiden haben 
sich bei einer Reise von Andi und seiner 
Frau Jasmin vor knapp 15 Jahren kennengel-
ernt und gemeinsam Stück für Stück den Traum des Bil-
dungsprojektes wahr werden lassen. Andi ist freiberufli-
cher Journalist und Filmemacher und für seine Videos, 
Dokus und Reportagen weltweit unterwegs. Gerade ha-
ben seine Frau Jasmin und er Nachwuchs bekommen. 

Alex Seegerer | 2. Vorstand
Alex ist Mitglied der ersten Stunde. Als Webmaster hat 
sie die Internetseiten von helpucation und dem Angkor 
Kids Center betreut - seit knapp einem Jahr ist sie Mit-
glied des Vorstands. Wenn sie nicht gerade über neue 

Projekte fürs AKC nachdenkt, konzipiert 
sie in einer Kreativagentur Kampagnen 
für internationale Kunden. Und seit sie ihr 
berufsbegleitendes Zweit-Studium erfol-
greich abschließen konnte, hat Alex sich 
fest vorgenommen, bald wieder für län-
gere Zeit die Koffer zu packen - für die 
nächste Asienreise. 

Kolja Missura | Schatzmeister 
Kolja ist seit April 2016 als aktives Mit-
glied dabei! Nach seinem Abitur reiste er 
auf eigene Faust nach Kambodscha, ver-
brachte zwei Wochen in Siem Reap und 
half in dieser Zeit im Angkor Kids Cen-
ter mit. Seinen Blog über die Reise, das 
Angkor Kids Center und Bilder findet ihr 
unter www.leaundkoljaalleininderweiten-
welt.jimdo.com/kambodscha/blog. Heute studiert der 
22-Jährige Politik, Philosophie und Ökonomik an der 
Universität Witten/Herdecke. Er engagiert sich darüber 
hinaus bei den Pfadfindern und ist Mitglied im Aufsichts-
rat der StudierendenGesellschaft Witten/Herdecke e.V..

Mit Links in die Zukunft
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Für 2018 träumen wir davon, noch einen Schritt wei-
ter zu gehen: Das Projekt “Homelight” soll den Strom 
der Solaranlage auch für die Dorfgemeinschaft nutzbar 
machen, und zwar mit wiederaufladbaren Batterien, die 
wir unseren ehrenamtlichen Lehrern kostenlos zur Ver-
fügung stellen. So könnten sie ihren eigenen Strom als 
“Homelight” mit zu ihren Familien nach Hause nehmen. 

Mit dieser Idee haben wir uns für den Enspire Award 
2017 beworben, der nachhaltige Energie-Projekte in der 
Entwicklungsarbeit fördert - Daumen drücken!



Auch in diesem Jahr konnten wir wieder acht neue 
Fördermitglieder für unsere Arbeit im Verein ge-
winnen. Mit eurer regelmäßigen Unterstützung als 
Fördermitglieder verschafft ihr uns Planungssich-
erheit für umfangreichere oder langfristige Projek-
te. Schön zu wissen, dass ihr hinter uns steht! 

Doch nicht nur unsere Fördermitglieder, sondern 
auch zahlreiche Spender sorgen dafür, 
dass unsere Ziele und Ideen umge-
setzt werden können. 

Alles gut für`s Karma 
Einer unserer Unterstützer aus 2017 ist 
der Münchner Unternehmer Nihat Bul-
tan, der uns mit seiner großzügigen 
Spende dem Traum von einer Solaran-
lage ein großes Stück näher gebracht 
hat. Im Frühjahr war er sogar mit seiner 
Familie vor Ort und hat gemeinsam mit 
Projektdirektor Samnang und einigen Schülern 
des AKCs im Rahmen eines eintägigen Workshops  
einen bunten Lebensbaum an die Wände eines unser-
er Klassenzimmer gezaubert.	  

Da uns der Schutz der kindlichen Privatspähre ein sehr 
wichtiges Anliegen ist, haben wir in diesem Jahr  sechs 
feste Kinderschutz-Regeln im AKC eingeführt, denen 
jeder Gast vor seinem Besuch schriftlich zustimmen  
muss: Die AKC Child Protection Policies.

Mehr spannende Geschichten rund um Lauras aufregende Zeit im Angkor Kids Center: www.helpucation.org/category/blog 

Dieses Jahr zählt sicher zu den spannendsten und her-
ausforderndsten in meinem Leben. Ganz besonders 
meine sieben Wochen Einsatz in Kambodscha. Als erste 
Volontärin konnte ich direkt in Somrong übernachten 
und somit aktiv am Dorfleben teilnehmen. Ich wurde 
von der Gastfamilie und den Dorfbewohnern herzlich 
aufgenommen und habe mich trotz der spartanischen 
Lebensbedingungen (einfachste sanitäre Anlagen, 
kein Kühlschrank, Kochen bei offenem Feuer und re-
gelmäßiger Besuch durch überdimensionale Insekten) 
sehr wohlgefühlt. Gerade die Einschränkung auf das 
Notwendigste bereitet mehr Raum zur Besinnung auf 
das Wesentliche und Reflektion darüber, in welchem 
Überfluss wir leben und mit wie wenig die Menschen in 
Kambodscha auskommen müssen und dabei trotzdem 
dem Leben entgegenlächeln.

Die positive Lebenseinstellung und die Motivation der 
Lehrer und Schüler haben mich besonders berührt. Und 

Laura´s Blog: “Mein Einsatz vor Ort”

gemeinsam mit meinem lieben Kollegen Chhay ha-
ben wir auch einiges erreichen können. Wir haben den 
administrativen Aufbau des AKC durch Einstufungs- 
tests und Klasseneinteilung, Erstellung von Schulstatis-
tiken, Klassen- und Lehrerbücher sowie Strukturierung 
der Schulbibliothek forciert. Notwendige Infrastruk-
turen wie Wiederherstellung der Wasserversorgung 

Laura hat mit 37 Jahren nochmal einen Neuanfang gewagt und sich im Sommer 2017 in das große Abenteuer Kambodscha gestürzt. Über 7  Wochen leitete sie den administrativen Aufbau des AKC, kümmerte sich um Spender vor Ort, unterrichtete die Lehrer und initiierte ein Vereins-Blog. Wir freuen uns, sie als aktives Mitglied gewonnen zu haben.

und der sanitären Anlagen, Reinigungsaktionen sowie 
Drucker und PC-Arbeitsplätze wurden geschaffen. 

Darüber hinaus durfte ich mich um Partner und Förder-
er vor Ort kümmern und interkulturelle Workshops mit 
Schülergruppen aus Australien und China organisieren. 
Zu guter Letzt hatte ich noch die Ehre den jungen, mo-
tivierten und vor allem gemeinnützigen Lehrern des 
AKC Englisch- und EDV-Unterricht zu geben. 

Kambodscha ist ein Land voller Gegensätze – wunder-
schön, aber noch gezeichnet von einer zerstörerischen 

Vergangenheit. 
Die Menschen 
sind warmherzig 

und fürsorglich 
und die zukünf-

tigen Heraus- forderungen der Weit-
erentwicklung groß. Die Zeit in Kambodscha hat mich 
sehr geprägt und ich bin stolz und dankbar hoffentlich 
bleibende Spuren hinterlassen zu haben und ein Teil 
von helpucation e.V. bleiben zu dürfen, um das AKC 
weiterhin auf seinem Weg zu unterstützen.

Wer ist eigentlich...Makara Soat?
Makara unterrichtet im Angkor Kids 
Center ehrenamtlich Englisch und 
kümmert sich mit Salin um die Buch-
haltung. Sie war selbst einmal Schü-
lerin im AKC. Nach ihrem Abschluss 
an der “National teacher training 
school” arbeitet sie nun hauptberuf-
lich als Lehrerin an einer staatlichen 

Schule. Ihr Traum ist es mit einem Stipendium an der 
Universität studieren zu können. In 2017 hat sie den 
AKC-Projektmanager Hak Hien geheiratet und wohnt 
mit ihm nur wenige Meter vom AKC entfernt.

“Bildung ist der Schlüssel zu mehr Gerechtigkeit, Wohlstand und Frieden. Deshalb freuen wir uns ein-en kleinen Beitrag bei einem ambitionierten Projekt 
wie dem Angkor Kids Center leisten zu dürfen!” Nihat Bultan | Tellvision Film und Fernsehproduktion

Wir freuen uns, dass Chhay, ein 
ehemaliger Schüler des Angkor 
Kids Centers, seit Juli 2017 als 
erster Festangestellter im AKC 
arbeitet. Chhay unterrichtet zwei 
Klassen in Englisch und betreut 
zwei Computerklassen. Darüber 
hinaus kümmert er sich um das 
Schulgebäude und die Hühner-
farm, verwaltet die Anwesen-
heitslisten und Dokumente. 
Mehr Neuigkeiten aus dem AKC unter:  
www.angkorkidscenter.org/newsblog

Erste Festanstellung


